
Internationaler
Comic-Wettbewerb

Mehr Informationen

Einen Leitfaden für Lehrkräfte zur pädagogischen Arbeit mit 
Comics, die Gewinnerbeiträge der Vorjahre und die Teilnah-
mebedingungen zum Comic-Wettbewerb fi nden Sie unter
www.volksbund.de/schule

Abonnieren Sie unseren Newsletter. Wir informieren Sie ein-
mal im Quartal über unsere pädagogischen Angebote und 
Fortbildungen: 
www.volksbund.de/jugend-newsletter

Gemeinsam für den Frieden

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. ist 
eine humanitäre Organisation, die 1919 nach dem Ersten 
Weltkrieg gegründet wurde. Der Volksbund sucht und 
identifi ziert im staatlichen Auftrag die deutschen Kriegs-
toten aus den Weltkriegen und pfl egt heute gemeinsam 
mit internationalen Partnern 832 Kriegsgräberstätten in 
46 Ländern. Seit über sechzig Jahren engagiert er sich mit 
friedenspädagogischen Projekten für Schulen und andere 
Bildungsträger und betreibt heute als einziger Kriegsgräber-
dienst der Welt vier Jugendbegegnungs- und Bildungs-
stätten. Seine Jugendbegegnungen und Workcamps führen 
jedes Jahr junge Menschen aus ganz Europa zusammen.

Der französische Kriegsgräberdienst „l’Offi  ce national des 
anciens combattants et victimes de guerre“ (ONACVG) 
schreibt seit 2011 den Comic-Wettbewerb „Bulles de mémoire“ 
(Sprechblasen der Erinnerung) aus. 2018, als sich das Ende 
des Ersten Weltkrieges zum 100. Mal jährte, schloss sich der 
Volksbund an – seit 2021 ist auch das „War Heritage Institute“
aus Belgien dabei. Alle drei Organisationen bieten den 
Wettbewerb parallel in ihren Ländern an und gestalten ge-
meinsam Start und Ziel. 

Unsere Straße – Schule – Denkmal
Welche Spuren bleiben vom Krieg?

Unsere Partner aus Belgien, 
Deutschland und Frankreich

6. Comic- 

Wettbewerb für 

Jugendliche

 Ausschnitte aus „Ruza – Angelehnt an die Erinnerungen von Ruza Orlean“, 

1. Platz Gruppenkategorie des Comic-Wettbewerbs 2021/2022, Leonie Dirks, 

Vanessa Schikor, Helene Richter: Neue Nikolaischule Leipzig

Kontakt

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. 
Bundesgeschäftsstelle 
Abteilung Gedenkkultur und Bildung
Fachbereich Friedenspädagogisches Arbeiten an 
Schulen und Hochschulen
Lützowufer 1
10785 Berlin
Tel.: +49 (0)30 2309 36-58
E-Mail: schule@volksbund.de
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Anmeldung (oder digital: volksbund.de/schule)

Hiermit reichen wir/reiche ich folgenden Beitrag zum 
Internationalen Comic-Wettbewerb ein:

Teilnahmevoraussetzungen

Titel des Comics

PLZ                    Ort

Telefonnummer                 E-Mail-Adresse

Einverständniserklärung der Lehrkraft oder der  
Erziehungsberechtigten: 
Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Teilnahmebedingun-
gen für den 6. Internationalen Comic-Wettbewerb an. 

Name bzw. Namen der Gruppenmitglieder:

Alter jedes Gruppenmitglieds:

Straße                                                                                                  Hausnummer

Kontakt bzw. ein Kontakt pro Gruppe

Name einer Lehrkraft

E-Mail-Adresse

Name der Schule

Schule

Ort, Datum                         Unterschrift

Ihre personenbezogenen Daten werden gemäß Art. 6 (1) der  
EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) ausschließlich von uns 
gespeichert und keinem Dritten zugänglich gemacht. Sie können 
gemäß Art. 21 der DSGVO jederzeit schriftlich widersprechen.

Unsere Straße – Schule –  
Denkmal – Welche Spuren  
bleiben vom Krieg?

Die Geschichte hinterlässt Spuren in unserer Um-
gebung. Diese Spuren können sehr unterschiedli-
che Zeugnisse unserer Vergangenheit sein. Nicht 
nur Straßen und Plätze, sondern auch Schulen tra-
gen oft die Namen von historischen Personen. Und 
dann gibt es noch Denkmäler, die an das positive 
wie auch negative Handeln von Personen erinnern.  

Denn teilweise wurden diese Denkmäler in einer 
Zeit errichtet als anders an die Geschichte erinnert 
wurde als heute. Der Erste und Zweite Weltkrieg 
hatten einschneidende Konsequenzen für die Men-
schen und die Gesellschaften – diese Konsequenzen 
bedeuteten neben leidvollen Erfahrungen des Krie-
ges auch einen Wandel der Werte, der politischen 
Systeme und der Erinnerungen an die Vergangen-
heit. Viele dieser Spuren der Geschichte sagen uns 
heute auf den ersten Blick wenig, doch wenn man 
auf die Suche geht, enthalten sie viele Informatio-
nen über die Vergangenheit in unserer Umgebung. 

Welche Namen von Straßen, Schulen und Denkmä-
lern finden sich in deiner Nähe? Gibt es besondere 
historische Orte, wie Kriegsgräberstätten oder his-
torische Gebäude (Schlösser, Bunker, Gefängnisse 
und Lager)? An wen erinnern sie und welche Ge-
schichte steckt dahinter? 

Wir freuen uns auf eure Comics! Kennt ihr 
Geschichten, die mit unseren belgischen und 
französischen Nachbarn verbunden sind? Dann 
könnt ihr an der Verlosung des Partnersonder-
preises teilnehmen.

Teilnehmen können Jugendliche zwischen 14 und 20 Jahren,  
alleine (Kategorie Einzelbeitrag) oder gemeimsam mit 
Freunden bzw. in der Klasse (Kategorie Gruppenbeitrag,  
2 bis 10 Personen). Die Comics müssen 2 bis 10 DIN-A4- 
Seiten umfassen, einen Titel haben und sollten von einer  
kurzen Beschreibung zum (historischen) Hintergrund der Ge-
schichte (max. 1 DIN-A4-Seite) begleitet werden. Einsendung 
bis zum 28. Februar 2023 per Post oder E-Mail.

Es gibt tolle Preise zu gewinnen!

Preise Kategorie „Gruppenbeitrag“
1. Platz: 	 Ein gemeinsames Wochenende mit der  

Gewinnergruppe aus Frankreich und/oder  
Belgien, mit Übernachtung, Verpflegung und 
spannendem Ausflugsprogramm sowie 75 Euro 
pro Gruppenmitglied

2. Platz: 	 50 Euro pro Gruppenmitglied
3. Platz: 	 25 Euro pro Gruppenmitglied

Preise Kategorie „Einzelbeitrag“
1. Platz: 	 Die Teilnahme an einem internationalen  

Workcamp des Volksbundes im Sommer 2023 
oder 2024 im Wert von etwa 350 Euro

2. Platz: 	 75 Euro
3. Platz: 	 50 Euro 

Partner-Sonderpreis „Geschichten aus Belgien und  
Frankreich“ 
1. Platz: 	 100 Euro

Bewertungskriterien der Jury

Die Jury besteht aus ausgewiesenen Comic-Expertinnen und 
-experten, Referentinnen und Referenten verschiedener wis-
senschaftlicher Einrichtungen und Partnerorganisationen 
des Volksbundes. Sie haben sich auf allgemein verbindliche 
Kriterien wie die kreative Umsetzung des Themas und die his-
torische Recherche  geeinigt.


